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der Stadt Nürnberg 

Marcus König 

Rathaus 
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     Nürnberg, 27. November 2020 

      Antragsteller: Dix 

 
Ausbau der Ladesäuleninfrastruktur für die Elektromobilität 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
der Ausbau der öffentlich zugänglichen Ladeinfrastruktur ist Grundvoraussetzung für die 
Akzeptanz und die Zunahme der Elektromobilitat. Die Bundesregierung hat das Ziel, dass 
die öffentlich zugängliche Ladeinfrastruktur weiter ausgebaut wird und in Deutschland bis 
2030 insgesamt 1 Millionen Ladepunkte zur Verfügung stehen. 
 
Ebenso wurden in Bundesrat und Bundestag zwei Gesetze beraten, die für die private 
Ladeinfrastruktur der E-Mobilität von großer Bedeutung sind. Das 
„Wohnungseigentumsmodernisierungsgesetz“ schafft einen neuen Anspruch von 
Wohnungseigentümer*innen und Mieter*innen, auf eigene Kosten eine Lademöglichkeit 
einrichten zu können. Ein großer Anteil der Ladevorgänge wird künftig entweder zu Hause 
oder am Arbeitsplatz stattfinden. Die private Ladeinfrastruktur stellt daher einen wichtigen 
Baustein für den Erfolg der Elektromobilität dar.  
 
Die SPD-Stadtratsfraktion stellt deshalb zur Behandlung im zuständigen Ausschuss 
folgenden 

Antrag: 
 
 Die Verwaltung berichtet über den Stand der Ladeinfrastruktur in Nürnberg und ebenso 

über die Möglichkeiten der Stadt Nürnberg, über die Förderung weitere öffentliche 
Ladesäulen in Nürnberg zu errichten. Dabei ist die Errichtung von Ladeinfrastruktur auch 
in den äußeren Stadtteilen zu berücksichtigen.  

 

 Die Verwaltung berichtet über die Möglichkeiten, Bürger*innen, Arbeitgeber*innen und 
weitere Betreiber*innen von Ladeinfrastrukturen im Rahmen des 
Wohnungseigentumsmodernisierungsgesetzes zu beraten und die N-ERGIE als 
Unterstützer einzubeziehen. 

 

 Die Verwaltung berichtet darüber, ob und in welchem Umfang es die wbg in ihren 
Parkhäusern den Mieter*innen ermöglicht, Ladestationen nachzurüsten. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Thorsten Brehm Harald Dix 
Fraktionsvorsitzender Stadtrat 

 


